
 

 

Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 62 
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss, 6434 Illgau, 041 830 18 55 
 
Ein schöner Vorwinter mit viel Hochnebel und ersten Schneefällen im 
November. Weisse Weihnachten und Festtage, der Schnee bleibt bis ins 
Tal liegen und es schneit immer wieder bis Ende März. Die Skisportorte 
können sich nicht beklagen. Anfangs April kommt der Frühling mit raschen 
Schritten und etwas Verspätung. 
 
Die Wetterpropheten halten am 19. April 2013 in Rothenthurm ihre 
Frühlingsversammlung ab. Im Rückblick wurden unsere Meteorologen 
folgendermassen rangiert: 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz 15 1/2 Pkt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, 6430 Schwyz 14 Pkt. 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 13 Pkt. 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal 12 1/2 Pkt. 
Hediger Kari, Naturmensch, Stuckli, 6417 Sattel 11 1/2 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, 6430 Schwyz 10 Pkt. 
 
 
Prognosen für den Sommer und Herbst 2013 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz, 041 811 67 41 
Mai: Die ersten Tage heiss und trocken, Vom 12.-22. feucht und neblig. Auf 
Ende erst wieder ein paar wenig sonnige Tage. 
Juni: Die Alpauffahrtstage beginnen spärlich, ohne Nebellampen kann man mit 
den Kühen nicht Auffahren. Um Mitte fressen die Alpkühe mehr Schnee als 
Gras und die Leute bekommen Schwimmhäute zwischen den Zehen. Auf Ende 
bessert sich das Wetter eher. 
Juli: Zuerst ein paar Tage Heuwetter. Dann Regen bis zum 21. Auf Ende 
grausam heiss mit schweren Gewittern. Sogar den Mäusen wird es zu heiss 
und sie wandern ab in den EU-Raum. 
August: Am 1. August zischen die Raketen nicht so recht wie der Böögg z’Züri 
(veränderlich). Dann bis zum 19. ziemlich schön. Auf Ende eher veränderlich. 
September: Anfangs viel Nebel, die Männer sehen ihre eigenen Frauen fast 
tagelang nicht mehr. Um Mitte schön und warm. Auf Ende veränderlich. 
Oktober: Schönes Herbstwetter und gute Sicht in den Bergen. Vom 8.-15. hat 
es morgens schon an mehreren Tagen Reif. Und zum 20. hin Föhn. 
Zusammenfassung: Viel Nebel und grosse Temperaturunterschiede. Herbst: 
mittelmässig schön 
 



 

 

Holdener Alois, Tannzapfen, Schlagstrasse 112, Schwyz, 079 704 81 39 
Mai: 1.-15. veränderliches Wetter, teils Gewitter. Vom 16.-25. wird Frau Holle 
mit Schnee in den oberen Alpen Frühlingsputz machen. Gegen Ende schön. 
Juni: Vom 1. bis Mitte Heuwetter, da und dort donnert es. 16.-22. Wachs-
wetter, mal schön, mal Regen. 23. bis Ende warmes und sonniges Wetter.  
Juli: Das heisse Wetter dauert noch ca. drei Wochen an, da und dort donnert 
es. Sonntag 21. Regen. In den letzten Tagen viel Regen, kein Ferienwetter. 
August: In den Tagen bis Mitte viel unbeständig und Schnee bis in die oberen 
Alpen. Nachher bis Ende viel schön und heiss. 1. August fällt ins Wasser. Die 
schönen Reden können ein Jahr später vorgegaukelt werden. 
September: Bis zum 20. ein schöner Herbstmonat. Bettag (16.) bewölkt. 21. 
bis Ende Hudelwetter und Schnee bis 1600 m. 
Oktober: Bis zum 10. leichter Föhn. Traumhaft zum Wandern. 11.-20. wird der 
Schneemann bis weit hinunter sein Kleid zeigen. 19. Oktober schön mit 
Bodennebel. 
Zusammenfassung: Der Vorsommer ist viel schön. Hauptferienzeit zu feucht. 
Der Herbst wird bilderbuchmässig. 
 
Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm, 041 838 01 64 
Mai: Anfangs herrliche Witterung, eher zu trocken. Um Mitte werden die 
Eisheiligen nochmals ihre kalten Füdli zeigen.Ende genügend Niederschläge, 
zu nass. 
Juni: Zu Beginn würden die meisten Leute trockneres Wetter nehmen. So um 
den 15. gibt’s Aufhellungen, richtiges Brämenwetter. Im letzten Drittel eine 
Schönwetterphase.  
Juli: Fängt noch einigermassen gut an. Ab 10. immer wieder Regen, geeignet 
für Schirmflicker. Ende zeitweise sehr schwül, dazwischen Gewitter und 
stürmisch. 
August: Am 1. ist die Hitze zu ertragen, kein Sonnenbrand. Bis am 20. 
grösstenteils Hudelwetter in den Bergen, auch Schneefall. Zum Schluss des 
Monats einige sonnige Tage, aber der Nebel streicht immer wieder um die 
Berge. 
September: Zuerst angenehme Temperaturen, aber zu wenig Sonne. Nach 
dem 10. bis Ende schönes Herbstwetter. Nach langem Studieren habe ich 
herausgefunden, dass der 15. fast keine Wolken am Himmel hat.  
Oktober: Weiterhin regiert der Föhn für ideales Wetter. Ab dem 12. gibt es 
Regen, es bleibt aber warm. Mittwoch (16.) Gallustag, mehr Sonne als bewölkt. 
Zusammenfassung: Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass es einen nassen 
Sommer gibt. Aber da können die Wetterpropheten auch nichts dafür. Mit 
einem schönen Herbst ist zu rechnen. 
 



 

 

Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal, 041 830 14 33 
Wonnemonat Mai: bis Mitte mehr schön als Regentage. Auch der 
Schneemann wird von den Alpen ins Tal hinunter schauen. Pfingsten wird sich 
nicht von der schönsten Seite zeigen, veränderlich und kühl. 2. Hälfte mehr 
veränderlich und Regentage 
Juni: Anfangs Brachet veränderlich mit ein paar schönen Tagen. Um Mitte 
mehr schön. Ab 20. werden sich die schönen und veränderlichen Tage mit 
Gewittern die Waage halten. 
Juli: Anfangs mehr schön, teils Hochnebel auf den Bergspitzen. Um Mitte, die 
Hundstage gehen schön ein. Ab 20. noch immer mehr schön, über 30 Grad 
warm, aber mit Donnergrollen. 
August: Wird das Gegenteil vom Juli. Am 1. veränderlich, dann bis Mitte fast 
keine schönen Tage an denen die Sonne den ganzen Tag scheint. Ab Mitte 
mehr halbtags schöne, aber wenige Regentage. Der Schneemann wird sich 
nach Gewittern in den oberen Alpen umsehen. 
September: Anfangs schön, Hochnebel, letzte Gewitter. Um Mitte schön mit 
starken Regenfällen. Auch im letzten Drittel schönes Wanderwetter, nicht mehr 
so warm. 
Oktober: Anfangs veränderlich, sonnenarm. Um Mitte bis zu unseren 
Wetterferien mehr schön, aber einen Tschoppen kälter. An Riedter Chilbi (16.) 
schön, auch am Abend. Ab 20. Wetterferien, kein Wetter von grosser 
Bedeutung. 
Zusammenfassung: Es wird einen heissen Sommer mit teils starken 
Gewittern oder Platzregen geben. Der dumme August wird mit nassen 
Schuhen rumtrampeln. Der Herbst schön, die ersten Bodennebel werden 
morgens der Sonne die Wärme nehmen. 
 
Hediger Kari, Naturmensch, Obere Fluh, Küssnacht, 041 850 19 82 
Mai: Anfangs allerlei Wetter mit angenehmen Temperaturen. Muttertag (12.) 
Muderiwetter, ideal für Spaziergänge mit den Müttern. Der Rest wird teils 
schön, teils regnerisch. 
Juni: Bis Mitte ist mehr bedeckt als sonnig. Das Vieh und die Älpler wird’s 
freuen, denn es wird bei den Alpauffahrten keine Brämen haben. Ab dem 16. 
bis Ende Monat wird es Heuwetter geben. Siebenschläfertag (27.) schwül mit 
Donnerwolken. 
Juli: 1.-10. viel nass und windig, kühler. Dann bis zum 20. meist sonnig und 
heiss mit Wärmegewitter. Danach wird es spannend und kurzweilig werden, 
allerhand für Wetter. 
August: Bis zum 20. wird es undendlich heiss. Die Sonnencreme trocknet 
schon in der Tube ein. Die Stoffhändler freuts, denn die Regengewänder 
dienen wie Bikinis als Schutz vor der überhitzten Sonne. Himmelfahrt (15.) 
heiss. Die letzten Tage sind meist ein Grad kühler und gewitterhaft. 



 

 

September: Fängt mit schönem Wetter an, ist aber rauhlüftig: Aar-Bise, 
Nächte sind frisch. Bettag (16.) meist bedeckt. Darauf folgt veränderliches 
Wetter mit Schneefall ab dem 27. bis fast 1000 m. 
Oktober: Anfangs bis 10. herrscht schönes Herbstwetter mit Nebelfetzen. 
Nachher wird’s mit Bise immer kühler. 13. Schwyzer und Küssnachter Chilbi: 
Wetter für die Gasthäuser. 
Zusammenfassung: Der Sommer ist gut aber gewitterhaft. Der Herbst zeigt 
sich launisch, aber farbenprächtig. 
 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, Schwyz, 077 447 68 51 
Mai: Anfangs bis Mitte veränderlich mit ein paar schönen Tagen. Danach bis 
Ende an einigen Tagen Heuwetter. Christi Himmelfahrt (9.) trocken. 
Juni: Die 1. Hälfte des Monats mehrheitlich schön. Es bleibt weiterhin schön 
bis Ende, aber es muss mit örtlichen Gewittern gerechnet werden. Am Vitustag 
(15.) schön, aber durstig. 
Juli: Vom 1. bis 13. mehrheitlich sonnig und warm. 14. bis und mit 26. einige 
veränderliche Tage. 27. bis Ende schön. 
August: Die Badehungrigen können noch bis am 20. viele schöne Tage 
geniessen. Die letzten 10 Tage teilen sich mit Regen und Sonne auf. Maria 
Himmelfahrt (15.) schönes Wetter. 
September: Anfangs bis Mitte an einzelnen Tagen Sonnenschein mit örtlichem 
Morgennefel. Buss- und Bettag (16.) schön. Ab 17. bis Ende dominieren 
Sonne, Nefel und Regen. 
Oktober: Anfangs bis am 10. an mehreren Tagen schön. Danach bis am 20. 
an drei Tagen schön. Schwyzer Chilbi Montag (15.) bedeckt. 
Zusammenfassung: Im Grossen und Ganzen gibt es einen schönen Sommer. 
Auch der Herbst kann sich mit ein paar Ausnahmen sehen lassen. 
 
 
Zur Beachtung: 
                    

E I N L A D U N G 
Zur Herbstversammlung, Freitag den 25. Oktober 2013, 

20.00 Uhr im Mythenforum Schwyz 
 
 

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung! 
Mit freundlichen Grüssen 

Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten 
 
 

Informationen finden Sie unter: www.wetterschmoecker.ch + www.mythenfilm.ch 
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